
Herzlich willkommen zum 

Elternabend der 4. Klassen 



Programm

1. Teil: Allgemeine Informationen 

 Informationen zu der Wahl der Matura- und 

Ergänzungsfächer, der Maturaarbeit, den 

Maturaprüfungen und der Studienwahl

 Erfahrungen mit den Notebook-Klassen 

 Fremdsprachenpraktikum im Sommer 2021

2. Teil : Klassenspezifisches 

 Vorstellung der Lehrpersonen 

 Erfahrungen mit der Klasse, Rückblick & Ausblick 



Kommende 

Wahlentscheide



Zur Erinnerung…
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3. Klasse

4. Klasse

5. Klasse

6. Klasse

Schiene 1 mit 3 Lektionen Latein

Schiene 2 mit 3 Lektionen „Natur und Technik“

für alle die gleichen Fächer

2. Klasse

1. Klasse
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Maturaarbeit

 Themenwahl in der 5. Klasse (Dezember 2021)

 Abschluss in der 6. Klasse (Abgabe in der               

2. Herbstferienwoche 2022)

 Präsentation Anfang Dezember 2022

 Note zählt zum Bestehen der Maturaprüfungen 

 Eidgenössische Vorgabe MAR Art. 10:

„Schülerinnen und Schüler müssen allein oder in einer 
Gruppe eine grössere eigenständige schriftliche Arbeit 
erstellen und mündlich präsentieren.“



Maturaarbeit

 Weisungen der kant. Maturitätskommission, §2:

Zielsetzungen

 Schriftliche Arbeit:

- grössere Arbeit eigenständig verfassen

- wissenschaftliche Arbeitsweise/Methode

- anspruchsvolle Fragestellung

- Struktur, logischer Aufbau

 Mündliche Präsentation:

- Thesen, Erkenntnisse und Vorgehensweise 
darlegen

- „Tiefe und Breite“



Maturaarbeit

 Konkrete Beispiele von gelungenen Maturaarbeiten 

können in der Bibliothek angeschaut werden. 

 Die Schüler/innen erhalten einen ausführlichen 

"Leitfaden" zu Themenwahl, Arbeitsmethoden, 

Informationsbeschaffung, Vorgehen, Zeitplan etc. 

 Es finden zwei vorbereitende Projekthalbtage zur 

Maturaarbeit statt (Mitte und Ende 5. Klasse). 

 Sie werden von der betreuenden Lehrperson über 

den ganzen Arbeitsprozess hinweg begleitet und bei 

der Wahl von Thema und Fragestellung beraten. 



Ergänzungsfach

 Wahl in der 5. Klasse (Januar 2022, Infobörse)

 4 Wochenstunden in der 6. Klasse

 Mögliche Ergänzungsfächer: Chemie, Biologie, 

Geschichte, Geografie, Philosophie, Religionslehre, 

Wirtschaft und Recht, Psychologie/Pädagogik, 

Bildnerisches Gestalten, Musik, Sport, Informatik

 Über die Durchführung der Ergänzungsfächer 

entscheidet die Schulleitung aufgrund der 

eingegangenen Anmeldungen



Fünftes Prüfungsfach an den 

Maturaprüfungen

 Wahl bei der Anmeldung zur Matura (Januar 2023)

An der Matura geprüfte 

Fächer

1. DE

2. FR / IT

4. MA

11. Schwerpunktfach

12. EN oder EF



Wahlpflichtsport

 Wahl für die 5. und 6. Klasse

 3. Sportlektion

 Auswahl zwischen Fussball, Volleyball, Unihockey, 

Spielsport, Badminton, Zumba 



Informationen zur 

Matura (2023;-)



Maturafächer

 Zählen für das Bestehen der Matura

Nr. Fach

1 DE

2. FR/IT

3. EN Wahl Prüfungsfach Englisch 

oder Ergänzungsfach

4. MA

5. BI 5. Klasse Jahresnote

6. CH 6. Klasse Jahresnote

7. PS 6. Klasse Jahresnote

8. GG 5. Klasse Jahresnote

9. GS 6. Klasse Jahresnote



Maturafächer

Nr. Fach

10. BG od. MU 5. Kl.  Jahresnote (bei Musik 

inkl. Vorspiel Instrument)

11. Schwerpunktfach

12. Ergänzungsfach

13. PH 6. Klasse Jahresnote

14. Maturarbeit 5./6. Klasse



Maturaprüfung



Maturaprüfung

 Fünftes Fach: freie Wahl durch Maturand/in

 alle Fächer schriftlich (DE 4h, EBG 2h, übrige 

Fächer 3h) und mündlich (15 Minuten)

 BG, MU, Sport: praktische statt mündliche Prüfung

FACH

1. DE

2. FR / IT

4. MA

11. Schwerpunktfach

12. EN oder EF



Maturaprüfung

 Stoff: im wesentlichen letzte 2 Jahre, also 5. und 6. 

Klasse. In vielem baut dieser Stoff aber natürlich 

auf den vorhergehenden Jahren auf 

(Fremdsprachen / Mathematik) 

 Notebook-Einsatz: Die Aufsätze in DE, FR/IT und 

EN werden auf dem Notebook geschrieben. 

 Administration: Offizielle Anmeldung, Prüfungs-

und Zeugnisgebühren Fr. 470.-



Bestehensnormen

 Alle Fächer zählen gleich

 Nur ganze oder halbe Noten

 Die Noten in Sport und in Wirtschaft und Recht      

(6. Klasse) werden im Maturitätszeugnis 

eingetragen, sind jedoch nicht promotionsrelevant

 Die Matura ist bestanden, wenn in den 14 Fächern

• die Summe der Mangelpunkte doppelt mit 

Pluspunkten kompensiert werden kann,

• nicht mehr als vier Noten unter 4 sind

 Eine einmalige Wiederholung der Prüfungen ist 

nach der Repetition des letzten Schuljahres möglich



Bestehensnormen



Maturajahre & Belastung 

 Die Arbeitsbelastung in den beiden Maturajahren (5. 

und 6. Klasse) ist hoch. 

 Das Gymnasium ist eine Vollzeitschule (36 L pro 

Woche) ! Daneben sollten Schüler/innen nicht noch 

Nebenerwerbsjobs nachgehen. 

 Auch Freizeitaktivitäten (z.B. "Ausgang") sind in 

strengen Prüfungsphasen zu dosieren. 

 Umgang mit Arbeitsbelastung, Stress, Prüfungsdruck 

zuhause und bei Bedarf mit der Klassenlehrperson 

oder mit der schulinternen Beratungsstelle/ 

Schulberatung thematisieren. 



Unterstützungs- &  Förder-

angebote

- zur Förderung der basalen fachlichen Studier-

kompetenzen in Deutsch und Mathematik: 

 Schreibtraining (4.Kl.) / Individuelle 

Schreibberatung (5. Kl.) 

 Förderkurs Mathematik (4. Kl.) / Online-

Kurse mit bettermarks.com (5. Klasse) 

- für sozial und finanziell benachteiligte Schüler/ 

innen besonders mit Migrationshintergrund 

 Förderprogramm CHANCE KSR 



Förderprogramm CHANCE KSR 

Die Teilnehmer/innen besuchen:  

 individuelles Coaching

 Tutorium „Maturaarbeit“ 

 Individuelle Schreibberatung 

 Bei Bedarf individuelle Nachhilfe

 Bei Interesse „Kulturblicke“

Anmeldung bis am 1.3.2021

Infoflyer & Anmeldeformular auf   
der Homepage. 



Studienwahl

 Studienwahlparcours der Berufs- & Studienberatung

 Informationsveranstaltung durch unsere interne 

Studienberaterin Irene Gerber (Prorektorin) 

 Besuch von Informationstagen der Universitäten,   

ETHs und Pädagogischen Hochschulen

 "Beruf konkret"-Veranstaltungen des BIZ 

 Studienorientierung durch Ehemalige im Dezember 

 Studienmappen & anderes Infomaterial (z.B. auch zum 

Numerus Clausus-Test in Medizin) in der Mediathek 

=> Grundsätzlich: Gespräche/Austausch mit Eltern, 

Bekannten, Verwandten, Freunden etc. ist wichtig! 



Notebook-Klassen



Bildung im digitalen Zeitalter

"Die Entwicklung zur Mediengesellschaft ist ohne Zweifel die 

wichtigste Dimension des sozialen Wandels im 20. 

Jahrhundert"

 Zunehmende sowohl individuelle als auch gesellschaftliche 

Bedeutung digitaler Medien

 Medienkompetenz als Schlüsselkompetenz



Erfahrungen mit Notebooks

1. SuS sind den Kaufempfehlungen gefolgt, die 

«Verkaufsschlager» haben sich wieder durchgesetzt.

2. SuS haben eine schnelle Auffassungsgabe und 

handhaben die Notebooks nach den Schulungen in 

kürzester Zeit souverän. 

3. Supportfälle: den Erwartungen entsprechend.

4. SuS erleben die Vorbereitung auf die Herausforde-

rungen der digitalen Informationsgesellschaft/ des 

Studiums an einer Schweizer Hochschule 1:1 mit. Viele 

werden das Gerät noch mit an die Hochschule nehmen.

5. SuS kommen in den Genuss einer Erweiterung der 

didaktischen Möglichkeiten.



Erfahrungen mit Notebooks

1. Die Notebooks sind immer in «Griffweite». Der Einsatz 

erfolgt zielführend und massvoll, nämlich in ca. 50% der 

Lektionen (Vgl. Evaluation Frühling 2018), was die 

Mehrheit der SuS als ausreichend bezeichnet.

2. Alle digitalen Materialien stehen immer zur Verfügung. 

Viele SuS können besser Ordnung halten.

3. Der (Schul-) Alltag ist geprägt durch ein Nebeneinander 

von analog und digital. Die meisten SuS handhaben den 

Medienbruch souverän.

4. Die Lehrpersonen haben ein waches Auge auf das 

Problem «Ablenkung».



Einsatzgebiete aktuell

1. OneNote-Klassennotizbücher für die Arbeit in ca. der 
Hälfte der Fächer

2. Bearbeitung von pdf-Skripten mit Xodo in ca. einem 
Drittel der Fächer 

3. Geogebra im Mathematik-Unterricht zur Veranschau-
lichung von Funktionen

4. Musescore zur Noten-Notation im Musikuntericht

5. Elektronisches Mathe-Lehrmittel via online-Zugang

6. Okito, Buchungssätze in Wirtschaft und Recht

7. Textproduktion in Word in den Sprachfächern

8. Internetrecherche in verschiedenen Fächern

9. Powerpoint-Präsentationen in verschiedenen Fächern

10. Wordpress für das Bloggen im Deutschunterricht

11. Quizlet für das Vokabellernen in den Fremdsprachen



Beispiel: Klassennotizbücher



Beispiel: Klassennotizbücher



Beispiel: Klassennotizbücher



Beispiel: Klassennotizbücher



Beispiel: Klassennotizbücher



Fremdsprachen-

praktikum



 Grundlagenfächer Französisch / Italienisch

 Suisse romande / Ticino / grenznahes Ausland

 3 Wochen 

• letzte Woche vor Sommerferien, erste zwei 

Wochen Sommerferien (genaues Datum: 5. Juli -

23. Juli 2021)

• Ende 4. Klasse

• Mindestens 1 Wochenende in der Suisse romande

/ im Tessin

Rahmenbedingungen



Besonderheit des Projekts an 

der  KSR

Fremdsprachen- Praktikum

 Freude gewinnen an 

FR/IT

 Anwenden des im 

Unterricht Gelernten

 Abbau von Sprach-

hemmungen

 Verbesserung der 

sprachlichen Fähigkeiten

 Alltagssprache, 

Immersion

 Kennenlernen der 

Arbeitswelt

 Selbständigkeit

 Sich zurechtfinden in 

einem fremden Umfeld



 Verständnis für die kulturelle Vielfalt unseres Landes

 Eintauchen in eine fremdsprachige Umgebung

 Mentalitäten, Sitten und Bräuche kennen lernen

 FR / IT ist Maturaprüfungsfach 

(schriftlich + mündlich)

Besonderheit des Projekts an 

der  KSR



Mögliche Einsatzgebiete

 in einer Gastfamilie und/oder einem Betrieb

• Haushalt / Kinderbetreuung (Au-pair)

• landwirtschaftlicher Betrieb, Weingut, Reithof

• Kinderkrippe

• Spital, Heim, Klinik

• Hotel, Restaurant, B&B

• Lagerleitung

• Laden, Büro

• etc.

 in einer Sprachschule (Gastfamilie bevorzugt, im 

Ausnahmefall aktuell auch Studentenheim)



Bedingungen

 Aufenthalte zu zweit oder in Gruppen sind nicht 

möglich.

 Mitarbeit in der Familie und/oder im Betrieb gegen 

Kost und Logis

 Aufenthalte im Ausland oder zu einem anderen 

Zeitpunkt in Absprache mit der FR/IT-Lehrperson



Kosten

 abhängig von der Art und Weise des Aufenthalts:

• Mithilfe in Gastfamilie/Betrieb: 

 Bahnbillett

• Sprachschule: 

Bahnbillett, Unterkunft, Kurskosten 

(1000 - 3000 Franken)



Rückmeldungen Schüler/innen



Weiteres Vorgehen

 Anmeldeschluss auf 24. Feb. 2021 verschoben! (Im 

Moment ist es kaum möglich, einen Platz zu finden.)

 Infoschreiben zum weiteren Vorgehen folgt vor oder nach 

Weihnachten: Falls sich die Situation entspannt, sind 

sicher im Jan./Feb. noch Plätze frei. 

 Wenn eigene Bewerbungsbemühungen nicht fruchten, 

bieten die FR/IT-Lehrpersonen ab Feb. Hilfe an 

(Bewerbungsschreiben und Absagen vorweisen) 

 Frühling / Sommer: Individuelle sprachliche Vorbereitung 

auf das FSP im Unterricht

 Schriftlicher Bericht in der Zielsprache (nach dem FSP)

 Falls eine Durchführung noch länger unrealistisch 

erscheint, ist eine Absage bzw. freiwillige Durchführung 

nicht ausgeschlossen.



Ansprechpersonen und 

weitere Informationen
 Eigene FR- oder IT-Lehrperson (Stellensuche, Kontakt-

aufnahme, Bewerbung, Sonderregelungen)

 FSP-Verantwortliche: Regula Schöb, Jean Bruckert, 

Matteo Tardo (Fragen zum Projekt)

 Schulleitung: Irene Gerber (Fragen zur Organisation, 

Durchführung)

 Homepage: 

www.ksreussbuehl.lu.ch

> «Ausbildung» > «FSP»

> Reglement, Berichte

http://www.ksreussbuehl.lu.ch/


Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Fragen? 


